
DIE HARMONIE DER GEFÜHLE - 
vollendet ausgedrückt in den Exponaten 
von Countess Lucie Stastkova. 
 
Gräfin Lucie Stastkova ist ein Kind der 
goldenen Stadt Prag, die Stadt der 
Künste. .Geboren 1968 in Prag, 
aufgewachsen in ihrer geliebten und 
immer angesehenen Familie im 
historischen Palace des Kurfürsten von 
Sachsen. Ihr Urgroßvater war ein 
Mitglied des Ordens vom Falken, die 
Vorfahren ihrer Urgroßmutter waren aus 
dem Vereinigten Königreich, so erhielt 
sie eine traditionelle Erziehung von 
guten Manieren die über viele 
Generationen erhalten wurde. Gräfin 
Lucie erhielt auch eine Ausbildung in 
Ballett und Chor und der Bildenden 
Kunst, sie war im Ruder Club Prag und 
Wasser Scouts und viele mehr. Sie ist 
interessiert an vielen anderen schönen 
Wissenschaften und Dingen, aber ihr 
liebstes Hobby ist nun Segeln. Ihre 
Familie ist auch künstlerisch versiert, 
als Tochter der in ganz Europa 
bekannten Porzellanpuppen Künstlerin 
und Puppendoktor, Anna Slesinger. Im 
Herbst 1981 floh sie mit ihrer Familie 
nach Deutschland, wo sie seit dem lebt. 
Nach dem ihre geliebten Söhne David 
und Philipp erwachsen wurden kehrte 

sie zurück zu ihrer Arbeit als bildende 
Künstlerin und zu ihren Studien der 
Natur und Mystik. Sie begann ihr 
Engagement in verschiedenen 
Stiftungen und als Botschafterin, und 
als Dame, Grosskomtur und Komtur für 
diverse Orden und Ritter Orden .  
Gräfin Lucie Stastkova reizt die 
Faszination von Licht und Schatten, 
sowie der Darstellung der Körper und 
der charakteristischen Gesichtszüge. 
Sie studierte es mit ihrer einzigartigen 
Technik namens "Stastkovition", so 
plastisch mit weichen Konturen auf 
Papier, um die Zeichnungen mit dem 
Radierer so lebendig erscheinen zu 
lassen .  
Außergewöhnlich schöne Exponate 
................................................................  
Das Programm gestalten die Autorin 
Anja Ollmert, sowie die Theater-
Pantomimin Beate Smorra 
................................................................  

Anja Ollmert  
ist eine der herausragendsten 
Autorinnen tiefgreifender Erzählungen. 
Eine hervorragende Kombination zur 
Ausstellung. 
 
Inzwischen sind drei Bücher der Autorin 
erschienen, die unterschiedliche Genres 

behandeln. Anja Ollmert arbeitet neben 
der schriftstellerischen Tätigkeit als  

 
geistliche Leiterin für den größten 
katholischen Frauenverband 
Deutschlands (kfd) und als Leiterin 
eines Kinderchores. Im aktuellen 
Buchtitel „Worauf wartet ihr noch?“ sind 
daher auch spirituelle Texte und 
Erzählungen in Form eines 
Adventskalenders erschienen. Aus 
beiden Büchern wird es am 9. 
November im Kulturzentrum Zur Fünte 
eine Kostprobe geben. 
Anja Ollmert, Jahrgang 1966, ist ein 
Kind des Ruhrgebiets. Aufgewachsen in 
Herten, der einst größten Bergbaustadt 
der Region, in der heute nur noch 
Industriedenkmäler auf die frühere 
Bedeutung für den Steinkohlebergbau 
hinweisen, ist sie räumlich nicht vom 
Fleck gekommen. Innerlich jedoch 



unternimmt sie in ihren Geschichten 
und Büchern Ausflüge in die 
Erlebenswelt einiger teils skurriler 
Zeitgenossen, denen auch Mord und 
Totschlag nicht fremd sind. In ihrem 
Buch „Hinter Türen“ haben viele davon 
Gestalt angenommen und sind von der 
Autorin mit der Aufgabe betraut worden, 
die Leser zu unterhalten. 
.................................................. 
 
Beate Smorra  
ist vielen vom Theater an der Ruhr 
bekannt und zahlreichen Auftritten im 
MUSEUM FÜNTE. 
 

 
 
Perfekt wird die vielseitige Tänzerin 
Pantomimisch die 
Ausstellungseröffnung begleiten. 
 
 

MUSEUM  FÜNTE 
Haus der Kunst, Literatur und Musik 

Gracht 209 – Mülheim a.d. Ruhr 

www.fuente-kulturzentrum.de 
0208 – 6969064  ( auch AB) 
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Bemerkenswerte Exponate 
einer außergewöhnlichen 

Künstlerin 
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Haus der Kunst, Literatur und Musik 


